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Beschlußvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt die Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die Inanspruchnahme der 
Wertstoffannahmehöfe des Landkreises Uckermark 
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Begründung der Vorlage: 
 
 
1.  Aufnahme der Abfallart Kohlenteer und teerhaltige Produkte (Dachpappe) 

zu 450,00 Euro/t 
2. Aufnahme der Abfallart Holz zu 100,00 Euro/t 
 
Zu 1: 
 
Entsprechend der abfallrechtlichen Genehmigung des Landesumweltamtes 
Brandenburg konnte die als überwachungsbedürftiger Abfall zur Beseitigung 
eingestufte Abfallart „Teer und teerhaltige Produkte“ bis 31.12.2001 auf der 
Siedlungsabfalldeponie Pinnow abgelagert werden. Bei der Abfallart handelt es sich im 
wesentlichen um Dachpappe, die teerhaltig oder bituminös (teerfrei) sein kann. 
 
Mit dem Inkrafttreten der Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) zum 01.01.2002 hat sich 
die Rechtslage in der Einstufung der Überwachungsbedürftigkeit o.g. Abfallart 
geändert. Danach wird bitumenhaltige Dachpappe als überwachungsbedürftiger 
Abfall geführt. Eine Deponierung am Standort Deponie Pinnow ist zugelassen (Gebühr 
61,35 EURO/t).  
 
Teerhaltige Dachpappe hingegen gilt als besonders überwachungsbedürftiger Abfall 
(sog. Sonderabfall), welcher von der Ablagerung auf der Deponie Pinnow 
ausgeschlossen wurde. Dennoch sind diese Abfälle, soweit es sich um solche aus 
privaten Haushaltungen handelt, dem Landkreis überlassungspflichtig. Dem Bürger ist 
deshalb die Möglichkeit zur Abgabe an den Wertstoffannahmehöfen Pinnow und 
Prenzlau einzuräumen. 
 
Die dem Landkreis entstehenden Kosten werden entsprechend dem Kommunalen 
Abgabengesetz verursachergerecht in die Gebühr umgelegt. Die Gebühr für die 
Annahme der Abfallart „Kohlenteer und teerhaltige Produkte (Dachpappe) beträgt 450 
EURO/t. 
 
Zu 2: 
 
Mit dem Inkrafttreten der Abfallverzeichnis-Verordnung zum 01.01.2002 gilt die Abfallart 
„Holz mit schädlichen Verunreinigungen“ als besonders überwachungsbedürftiger Abfall 
(Sonderabfall), der nicht auf den Deponien des Landkreises Uckermark abgelagert 
werden darf. 
 
Derartige Abfälle aus privaten Haushaltungen sind den Landkreis überlassungspflichtig. 
Eine Abgabemöglichkeit ist auf den Wertstoffannahmehöfen Pinnow und Prenzlau 
sicherzustellen. 
 
Die Gebühr wird entsprechend der anfallenden Entsorgungskosten auf 100,00 EURO/t 
festgesetzt. 
 














